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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2013-03-05 
Ausschuss für Finanzen Bearbeiter/in:  

 
Frau Arlt 

 Telefon: 545 - 1442 
 e-mail: IArlt@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 74. öffentliche/nicht öffentliche Sondersitzung des Ausschusses für Finanzen 
am 28.02.2013 
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   21:10 Uhr 
  
Ort:   Multifunktionsraum, E 070, Stadthaus, Am Packhof 2-6, 

19053 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Schmidt, Stefan entsandt 
durch Fraktion DIE LINKE 

 

 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Bandlow, André entsandt 
durch SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-
Fraktion 

 

 
ordentliche Mitglieder 
Güll, Gerd entsandt 
durch CDU/FDP-Fraktion 

 

Janker, Anja entsandt 
durch Fraktion DIE LINKE 

 

Müthel-Brenncke, Dorin entsandt 
durch CDU/FDP-Fraktion 

 

Schulte, Bernd entsandt 
durch SPD-Fraktion 

 

Steinmüller, Rolf entsandt 
durch Fraktion Unabhängige Bürger 

 

Tanneberger, Gerd-Ulrich entsandt 
durch CDU/FDP-Fraktion 

 

 
stellvertretende Mitglieder 
Rudloff, Simone entsandt 
durch SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-
Fraktion 

 

 
Verwaltung 
Bergmann, Jörg  
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Bierstedt, Carsten  
Friedersdorff, Wolfram Dr.  
Gersuny, Olaf  
Gramkow, Angelika  
Niesen, Dieter  
Riemer, Daniel  
Storch, Michael  
Wollenteit, Hartmut  
 
Gäste 
Ehrhardt, Heike  
 
 
Zischke, Thomas  
 
 
 
Leitung: Stefan Schmidt 
 
Schriftführer: Ingrid Arlt 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 73. Sitzung vom 21.02.2013 
(öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 4. Beratung zum Haushaltsplanentwurf 2013 
hier: haushaltsbegleitende Beschlüsse  

 

                        
 

 4.1. Aufhebung von Beschlüssen der Stadtvertretung 
Vorlage: 01384/2013  

 

                        
 

 4.2. Satzung über die Erhebung einer Kulturförderabgabe in der 
Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 01386/2013  
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 4.3. 1. Änderungssatzung der Satzung über die Festsetzung der 
Realsteuerhebesätze 
Vorlage: 01387/2013  

 

                        
 

 4.4. Produktbeschreibungen der wesentlichen Produkte der Landeshauptstadt 
Schwerin 
Vorlage: 01347/2012  

 

                        
 

 4.5. Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das Haushaltsjahr 
2013 
hier: Ergänzende Unterlagen zum Hpl Entwurf 2013 
Vorlage: 01268/2012  

 

                        
 

 5. Sonstiges   
                        
 

 

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
Herr Schmidt leitet die heutige Ausschusssitzung, begrüßt die Anwesenden und 
stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die vorgelegte Tagesordnung wird im 
nichtöffentlichen Teil ergänzt um die Beschlussvorlage 01393/2013 Wiederaufbau 
der Laufhalle und Information über die Aufnahme eines Darlehens in Höhe von 
2.894.100 €. 
 
Der geänderten Tagesordnung wird zugestimmt. 
 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 73. Sitzung vom 21.02.2013 

(öffentlicher Teil) 
  

Bemerkungen: 
 Das Protokoll der 73. FiA Sitzung liegt noch nicht vor und wird deshalb in der 
kommenden FiA Sitzung votiert. 
 

  
  
zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
  

Bemerkungen: 
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Die Oberbürgermeisterin Frau Gramkow informiert darüber, dass der 
Ministerpräsident am 07.03.2013 die Bürgermeister in die Staatskanzlei geladen 
habe, wo es u.a. um folgende Themen gehen soll: 
 

- Finanzausstattung der Städte und Gemeinden 
- Aufgabenzuordnungsgesetz, z.B. LAGuS 
- Schülerbeförderungskosten 
-  Investitionen 

 
Zum Thema LAGus verweist die Oberbürgermeisterin auf FiA Sitzungen und 
informiert darüber, dass die  Aufgaben Bundeselterngeld und 
Schwerbehindertenrecht laut Geschäftsbesorgungsvertrag vom Land weiter bis 
zum 01.07.2013 geführt und dann von der Stadt übernommen werden sollen. 
Möglicherweise werden diese beiden Aufgaben doch nicht kommunalisiert, 
sondern verbleiben in Trägerschaft des Landes.  
 

  
  
zu 4 Beratung zum Haushaltsplanentwurf 2013 

hier: haushaltsbegleitende Beschlüsse 
  
  
  
zu 4.1 Aufhebung von Beschlüssen der Stadtvertretung 

Vorlage: 01384/2013 
  

Bemerkungen: 
 
Es gibt noch Beratungsbedarf in den Fraktionen zu dem heute eingereichten 
Änderungsantrag, der sich auf diese Beschlussvorlage bezieht, sodass heute 
nicht votiert wird. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

Wiedervorlage 
 

zu 4.2 Satzung über die Erhebung einer Kulturförderabgabe in der 
Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 01386/2013 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Niesen erklärt, dass man sich bei der Erstellung der Satzung an den Städten 
Erfurt und Köln orientiert habe. Nach aktuellen Erkenntnissen sei aber die 
Satzung der Stadt Lübeck als bisher rechtssicherer einzuschätzen, da diese 
Satzung durch Entscheidung des OVG Schleswig vom 07.02.13 im Wege des 
Normenkontrollverfahrens für rechtmäßig befunden worden ist. 
  
Herr Niesen bittet deshalb die Vorlage erst in der gemeinsamen Sitzung von 
Haupt- und Finanzausschuss zu votieren, da möglicherweise eine 
Satzungsänderung vorgeschlagen werde. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 
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Wiedervorlage 
 

zu 4.3 1. Änderungssatzung der Satzung über die Festsetzung der 
Realsteuerhebesätze 
Vorlage: 01387/2013 

  
 Beschluss: 

Die Stadtvertretung beschließt die als Anlage 1 beigefügte 1. Änderungssatzung 
der Satzung  der Landeshauptstadt Schwerin über die Festsetzung der 
Realsteuerhebesätze in der Ausfertigung vom 06.01.2011. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 4.4 Produktbeschreibungen der wesentlichen Produkte der Landeshauptstadt 
Schwerin 
Vorlage: 01347/2012 

  
 Beschluss: 

1. Die in Anlage 1 ausgewiesenen Produktbeschreibungen der wesentlichen 
Produkte mit den überarbeiteten Zielen und Kennzahlen werden zur Kenntnis 
genommen. Die jeweiligen Ziele und Kennzahlen sind in den Haushaltsplan 
2013 aufzunehmen. 

2. Im Sinne einer verbesserten Steuerung wird die Anzahl der wesentlichen 
Produkte reduziert. Die Produkte Integration, Liegenschaften, 
Personalangelegenheiten, Leitstelle sowie Förderung der Erziehung in der 
Familie werden im Haushaltsplan 2013 nicht mehr als wesentliche Produkte 
ausgewiesen. 

 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 4.5 Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das Haushaltsjahr 
2013 
hier: Ergänzende Unterlagen zum Hpl Entwurf 2013 
Vorlage: 01268/2012 

  
Bemerkungen: 
 
Folgende Festlegungen werden im Rahmen der Beratung getroffen: 
 
Mehrfraktioneller Änderungsantrag „Produktvorschläge“ 
 
Die Verwaltung wird um eine Stellungnahme bis zum 04.03.2013 gebeten, in der 
die finanziellen Auswirkungen aufgrund des Änderungsantrages dargestellt 
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werden. 
 
Präsentation zu Investitionen 
 
Die Verwaltung stellt in einer Präsentation die Investitionsmaßnahme für das 
Haushaltsjahr 2013 dar. Für die neu in den Haushalt aufgenommenen 
Maßnahmen sind auch die vorgesehenen Fördermittel für die 
Investitionsmaßnahmen dargestellt. Die Präsentation wird dem Protokoll 
beigefügt.  
 
Es gibt Einigkeit dahingehend, in der gemeinsamen Sitzung von Haupt- und 
Finanzausschuss über die Änderungs- bzw. Ersetzungsanträge abschließend zu 
beraten und zu votieren. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Wiedervorlage 
 

zu 5 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
 
Die Oberbürgermeisterin informiert die Anwesenden darüber, dass mit der 
Standortentscheidung der Bibliothek in die Schweriner Höfe keine zusätzlichen 
Kosten entstehen werden. Es sind im Hpl Entwurf 2013 nur keine Haushaltsmittel 
für den Umzug und die Ausstattung geplant, sodass es in der gemeinsamen 
Sitzung noch eine Änderung in Höhe von 165 T€ geben werde. 
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Stefan Schmidt  gez. Ingrid Arlt  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer/in  
 
 


